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„Fachwissen teilen zur Veränderung alter Systeme in neuen bewegten,
herausfordernden Zeiten“

3 Spitzenkandidatin Kerin Anne Stephanides

4 Bedürfnisse der Bürger_innen dieser Gemeinde: 
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Gemeinsamer Ortskern, Wirtschaftsstärkung, ordentliches Straßen und Dorfwege-
Konzept und Stärkung der Wirtschaftstreibenden, Tourismus und Bildung – etc.

7 Schwerpunkte:

8 Familien, Kinder und Jugendtätigkeit
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Bildungs- und Verwaltungsthemen (Ausbildung, Weiterbildung, Finanzplan) in
der Gemeinde

Es gibt zum Beispiel eine Bibliothek, welche durch die derzeitige
Politik auf NULL reduziert wurde und die Lesekompetenz der Kinder
und Jugendlichen werden derzeitig weder gefördert noch werden diese
aktuell forciert! Wobei die Bibliothek schon über eine hervorragende
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15 Grundausstattung verfügt!
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Zur selben Zeit sollte auch die Kleinkindförderung (Kindergruppe,
Kindergarten) ausgebaut werden und die Sensibilisierung der Partner*innen
durch Elternbildung gestärkt sein. Barrierefreiheit in allen Bereichen
sollte Beachtung finden und auch hier sollten Mittel lukriert werden. Auch
ist das Amtsgebäude der Gemeinde Steindorf weder Barrierefrei noch gibt es
ein WC welches für die Öffentlichkeit nutzbar ist (schon gar nicht
barrierefrei)!
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Die Jugendarbeit hat bisher keinerlei Platz in der Ortschaft gefunden und
diese möchte ich hier durch Projekte und Gestaltung aktiver
Aufenthaltsstätten für die jungen BürgerInnen im Alter von 16 bis 25
Jahren schaffen. Das Naturstrandbad wäre dazu ein Ort – bestens geeignet!
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Das Thema Naturschutz und Seenlandschaft fällt für uns auch in den Bereich
der Themenkreise „Bildung“ und „Fortbildung“ wie auch Nachhaltigkeit für
das Lebensumfeld Mensch und Umwelt! 
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Sparsamkeit und Achtsamkeit mit den Geldern der BürgerInnen – welche der
Kosten können bzw. könnten „anders und sinnvoller“ in der Gemeinde
Steindorf umgesetzt werden (Fundraising, Social Competence Projekte) und
welche Sparmaßnahmen kann das Budget sanieren in diesen Zeiten der Krise
und hohen Ausgaben (Schulden)!

35
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Kontrolle und Zusammenarbeit zum Wohle der GESAMTEN Bevölkerung nicht nur
einzelner im VOLK – weg von der „4-Großfamilien-Politik“ im Ort – weg von
der „FreundInnen-Wirtschaft“ und „Wirtschaft unter Freund*innen“ zurück zu
sachlichen, fachlichen Inhalten und objektiven Betrachtungsweisen (Kosten-
Nutzen, Sinnhaftigkeit und Notwendigkeit). Mediation für Gemeinde und
Bürger*innen auf allen Ebenen!

Begründung

Der Beschluss der Programme für Gemeinderatswahlen ist Sache der
Landesmitgliedederversammlung.
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Programm Gemeinde Steindorf am Ossiacher See 

 
 

„Fachwissen teilen zur Veränderung alter Systeme in neuen bewegten, 
herausfordernden Zeiten“ 

Spitzenkandidatin Kerin Anne Stephanides 
 

Bedürfnisse der Bürger_innen dieser Gemeinde:  
Gemeinsamer Ortskern, Wirtschaftsstärkung, ordentliches Straßen und Dorfwege-Konzept und Stärkung 
der Wirtschaftstreibenden, Tourismus und Bildung – etc.  
 
Schwerpunkte: 

ü Familien, Kinder und Jugendtätigkeit 
ü Bildungs- und Verwaltungsthemen (Ausbildung, Weiterbildung, Finanzplan) in der Gemeinde 

o Es gibt zum Beispiel eine Bibliothek, welche durch die derzeitige Politik auf NULL 
reduziert wurde und die Lesekompetenz der Kinder und Jugendlichen werden derzeitig 
weder gefördert noch werden diese aktuell forciert! Wobei die Bibliothek schon über eine 
hervorragende Grundausstattung verfügt!  

 
ü Zur selben Zeit sollte auch die Kleinkindförderung (Kindergruppe, Kindergarten) ausgebaut 

werden und die Sensibilisierung der Partner*innen durch Elternbildung gestärkt sein. 
Barrierefreiheit in allen Bereichen sollte Beachtung finden und auch hier sollten Mittel lukriert 
werden. Auch ist das Amtsgebäude der Gemeinde Steindorf weder Barrierefrei noch gibt es ein WC 
welches für die Öffentlichkeit nutzbar ist (schon gar nicht barrierefrei)!  

 
ü Die Jugendarbeit hat bisher keinerlei Platz in der Ortschaft gefunden und diese möchte ich hier 

durch Projekte und Gestaltung aktiver Aufenthaltsstätten für die jungen BürgerInnen im Alter 
von 16 bis 25 Jahren schaffen. Das Naturstrandbad wäre dazu ein Ort – bestens geeignet!  

 
ü Das Thema Naturschutz und Seenlandschaft fällt für uns auch in den Bereich der 

Themenkreise „Bildung“ und „Fortbildung“ wie auch Nachhaltigkeit für das Lebensumfeld 
Mensch und Umwelt!  

 
ü Sparsamkeit und Achtsamkeit mit den Geldern der BürgerInnen – welche der Kosten können 

bzw. könnten „anders und sinnvoller“ in der Gemeinde Steindorf umgesetzt werden (Fundraising, 
Social Competence Projekte) und welche Sparmaßnahmen kann das Budget sanieren in diesen 
Zeiten der Krise und hohen Ausgaben (Schulden)!  

 
ü Kontrolle und Zusammenarbeit zum Wohle der GESAMTEN Bevölkerung nicht nur einzelner 

im VOLK – weg von der „4-Großfamilien-Politik“ im Ort – weg von der „FreundInnen-Wirtschaft“ 
und „Wirtschaft unter Freund*innen“ zurück zu sachlichen, fachlichen Inhalten und objektiven 
Betrachtungsweisen (Kosten-Nutzen, Sinnhaftigkeit und Notwendigkeit). Mediation für Gemeinde 
und Bürger*innen auf allen Ebenen!  

 

Unterstützer_innen
Janos Juvan, Angelika Matitz, Markus Unterdorfer-Morgenstern, Robert Zechner
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